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Das Einfamilienhaus ist eine weltweit be-
kannte Form. Bewegte und unbewegte Bil-
der haben dazu beigetragen: Indem das 
Einfamilienhaus als Wohnort guter Fami-
lien- und Geschlechterordnung propagiert 
wurde, oder indem es als schönes Eigen-
tum dem kasernenähnlich visualisierten 

öffentlichen Wohnbau gegenübergestellt 
wurde. Zugleich aber ist das Einfamili-
enhaus auch im Film der Ort der Enttäu-
schung idyllischer Vorstellungen vom 
harmonischen Familienleben und von zu-
friedenstellender Rollenverteilung. Unse-
re Filmreihe Reel houses zeigt in diesem 

Monat im Cinema (Münster) »Exhibition«, 
ein Film über das Wohnen eines Ehepaa-
res zwischen Intimität und Öffentlichkeit. 

(Gesamtes Filmprogramm Oktober 2016 
bis Februar 2017: > Plakat, > Folder).

Logo der Filmreihe: 
Niels Hölscher und Lydia Lahr, FH Münster.
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http://www.cinema-muenster.de/menu/programm/aktuelle-filmreihen/reel-houses.html
http://www.uni-muenster.de/imperia/md/content/volkskunde/organisation/mitarbeiter/rh_plakat_16-10-04_a2.pdf
http://www.uni-muenster.de/imperia/md/content/volkskunde/organisation/mitarbeiter/rh_programmheft.pdf

